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Sachbericht

Qualifizierung und Beschäftigung junger Menschen

Aktenzeichen
ZJ05      /     
SAP-Nr.
     
Zuwendungsempfänger
     
Straße, Nr.

     
PLZ, Ort

     
     
Ansprechpartner/in

     
Tel.-Nr.

     

E-Mail
     
Berichtszeitraum
vom
     

bis
     
Daten zu den Teilnehmenden

Teilnehmende gesamt
     
nachgeholte Hauptschulabschlüsse
     
Tatsächlich geleistete Stunden pro Teilnehmenden

Gesamt
     
Davon
Theorie

     

Praktikum:

     

Arbeitserfahrung:
     
Die Beantwortung der folgenden Fragen soll zum Ende der Laufzeit eine Rückschau auf die Maßnahme und erzielten Ergebnisse halten sowie einen Ausblick auf künftige Entwicklungen versuchen.

1. Konnte das Projekt entsprechend dem beantragten Konzept umgesetzt werden? Inwieweit haben sich Änderungen ergeben?
2. Was waren die wesentlichen Erfolgsfaktoren und Probleme beim Erreichen der im Projektkonzept angestrebten Ziele? Inwieweit haben Sie auf Probleme bereits während der Maßnahme reagiert bzw. beabsichtigen Sie in Folgeprojekten zu reagieren?
3. Inwieweit sind auf Grund der bisherigen Erfahrungen Weiterentwicklungen des Projektkonzeptes erforderlich?
4. Hatten Sie Schwierigkeiten bei der Besetzung der bewilligten Plätze? Wenn ja, aus welchen Gründen?
5. Ist von jedem Teilnehmenden ein mindestens vierwöchiges Praktikum absolviert worden? Wenn nein, welche Gründe lagen jeweils vor?
6. Hatten Sie Schwierigkeiten bei der Akquise von Praktikumsplätzen und während der Praktikumsphasen? Wenn ja, aus welchen Gründen?
7. Inwiefern haben Sie im Sinne der Chancengleichheit versucht die Berufswahlperspektive der jungen Frauen und jungen Männer zu öffnen und mit welchem Erfolg?
Haben Sie mädchen- und jungenspezifische Angebote Gruppe gemacht? Welche Gründe gab es dafür?
Inwiefern haben Sie Ihre Gender-Kompetenz ausgebaut und vertieft?

8. Welche transnationale Maßnahme wurde durchgeführt? Beschreiben Sie sowohl den Ablauf als auch die Aktivitäten.
Inwieweit konnten die transnationalen Aktivitäten wie geplant durchgeführt werden?
Wie viele (Frauen/Männern) und welche Personen (zum Beispiel Teilnehmende aus Maßnahmen, Beschäftigte, Auszubildende) waren daran beteiligt?
Welche Ergebnisse wurden erzielt?
Wie hoch waren die für die transnationalen Aktivitäten entstandenen Ausgaben (gerundet)?

9. Leistet das Projekt Beiträge zur Nachhaltigkeit bzw. mit Umweltrelevanz? Bitte beschreiben Sie diese.

10. Auf welche Weise bzw. von welcher Institution gelangten die Teilnehmenden zu Ihnen?
Wurden, insofern eine Kooperation mit dem Quartiersmanagement eines Stadtteilprojekts (Bund-Länder-Programm Soziale Stadt) stattfand, hierüber Teilnehmende akquiriert?
11. Wie gehen Sie auf Migrationserfahrungen der Teilnehmenden ein?

12. Was haben die Praktika den Teilnehmenden gebracht?

13. Was hat den Übergang in eine Ausbildung positiv bzw. negativ beeinflusst?

14. Was hat das Nachholen von Schulabschlüssen positiv bzw. negativ beeinflusst?

15. Aus welchen Gründen haben Teilnehmende die Maßnahme abgebrochen?

16. Welche Bescheinigungen bzw. Zertifizierungen erhalten die Teilnehmenden von Ihnen und den Praktikumsbetrieben?
17. Bitte listen Sie öffentlichkeitswirksame Veranstaltungen und Aktionen im (auch entfernteren) Zusammenhang mit dem Projekt auf und fügen Presseveröffentlichungen oder ähnliches im Verwendungsnachweis bei.
18. Können bzw. möchten Sie über Besonderes aus Ihrem Projekt berichten, Anregungen bzw. Hinweise auf Schwierigkeiten allgemeiner Art geben oder Änderungsbedarfe mitteilen?

	Ort, Datum
	
	Stempel, Unterschrift








� Bitte die Fragen auf separatem Blatt beantworten.





